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Ev.  Familien-Bildungsstätte 
 Hildesheim



auch in diesem Jahr haben wir wieder ein 
interessantes Angebot für Sie zusammen-
gestellt.

Für die Arbeit in sozialen Berufen steht 
eine ständige Weiterentwicklung im Vor-
dergrund, dazu gehört auch, die fachliche 
und soziale Kompetenz auszubauen zu 
überprüfen und zu trainieren.
Mit einem abwechslungsreichen Fortbil-
dungsangebot unterstützt und stärkt die 
Ev. Familien-Bildungsstätte Fachkräfte in 
ihrer professionellen und persönlichen 
Weiterentwicklung.

Wenn Sie in Ihrer Einrichtung einen thema-
tischen Elternabend veranstalten möchten, 
oder Sie sich in einer selbstorganisierten 
Eltern-Kind-Gruppe, in Ihrer Kirchenge-
meinde oder einer Kindertagesstätte 
treffen und Interesse an bestimmten Erzie-
hungsthemen haben, vermitteln wir geeig-
nete Referenten , die zu Ihnen kommen. 

Sollten Wünsche offen sein, sprechen Sie 
uns bitte an. 
Gerne versuchen wir auch Angebote, die 
Sie unserem aktuellen Programm der Ev. 
Familien-Bildungsstätte entnehmen kön-
nen, für Sie umzusetzen.

Ihre  Anke Munz

Liebe Leiter/-innen und Mitarbeiter/-innen 
in den Kindertagesstätten und Schulen, 
liebe Eltern,

Weitere Information zu unserer Einrichtung 
sowie der AGBs finden Sie unter: 

www.familiehildesheim.de

und in unserem Jahresprogramm. – 
Bei Bedarf senden wir gerne welche zu!

Sie erreichen uns am besten 
zu den Bürozeiten 
von Mo. bis Do. von 9 bis 12 Uhr  
und Do. von 16 bis 18 Uhr 
Schulferien: 
Mo. bis Fr. 9.00–12.00 Uhr
unter 05121 – 13 10 90
per mail unter Familie.Hildesheim@evlka.de  
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Abkürzungen: 
FK = Fahrtkosten 
(0,30 Euro/km)
MK = Materialkosten
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Eltern-Kind-Bindung: Erkennen 
-  Verstehen-  Fördern

Was ist die Eltern-Kind-Bindung überhaupt? 
Und was hat mein Kind davon? Was kann 
ich als Mutter oder Vater tun, um die Bin-
dung und Beziehung zu meinem Kind so 
gut wie möglich zu fördern? Eltern werden 
wichtige Einblicke in die Eltern- Kind-Bin-
dung vermittelt. Dazu wird u. a. ein Filmbei-
trag zur Bedeutung einer sicheren Bindung 
für die Entwicklung des Kindes gezeigt und 
besprochen.

Dauer: ca. 2 Std.
Zeiten: nach Absprache
Referent: Armin Terberger (Dipl. Pädagoge)
Gebühr: 98,00 € zzgl. FK u. 8,00 € MK  
Maximal 14 Teilnehmende

Entwicklungsfördernde Erziehung

Woran kann ich mich als Vater oder Mut-
ter in der Erziehung orientieren, an alten 
Traditionen oder neuen Elternratgebern? 
Gemeinsam besprechen wir, was die 
Grundzüge einer entwicklungsfördernden 
Erziehung sein können. Beispielhaft klären 
wir, wie sich eine solche Erziehung im Fa-
milienalltag umsetzen lässt und was daraus 
folgt. Zudem wird das „fünf Säulen Modell“ 
einer entwicklungsfördernden Erziehung“ 
(Tschöpe-Scheffler) vorgestellt. 

Dauer: ca. 2 Std.
Zeiten: nach Absprache
Referent: Armin Terberger (Dipl. Pädagoge)
Gebühr: 98,00 € zzgl. FK u. 8,00 € MK 
Maximal 14 Teilnehmende

Anmerkung: Das Thema „Grenzen setzen“ 
wurde in den vergangenen Jahren am häu-
figsten nachgefragt, daher sehen Sie unten 
stehend drei verschiedene Referenten/-
innen zu diesem Thema, damit Sie die 
Auswahl haben, welche Herangehensweise 
für Ihre Einrichtung am besten paßt. 

Von der Konsequenz  
zur Beständigkeit

Welche Regeln und Grenzen brauchen 
unsere Kinder? Welche brauchen wir? Wie 
konsequent oder großzügig müssen wir als 
Eltern sein? Schaden Strafen nicht meiner 
Beziehung zum Kind? Das Elternseminar 
vermittelt, wie ein sinnvoller Umgang mit 
Regeln, Grenzen und Konsequenzen im 
Rahmen einer entwicklungsfördernden 
Erziehung von Kindern aussehen kann.

Dauer: ca. 2 Std.
Zeiten: nach Absprache
Referent: Armin Terberger (Dipl. Pädagoge)
Gebühr: 98,00 € zzgl. FK u. 8,00 € MK 
Maximal 14 Teilnehmende

Kinder brauchen Grenzen

Kinder brauchen Grenzen und müssen 
lernen, Schritt für Schritt ihr Handeln selbst 
zu verantworten, indem sie logische Kon-
sequenzen erfahren. Wie „funktioniert“ ein 
Kinderkopf – und was können wir Großen 
tun, um ihm zu einem Denken zu verhelfen, 
das von Selbstständigkeit und Eigenverant-
wortung geprägt ist? 
Nutzen Sie die Chance, einen informa-
tiven Blick in den Kopf Ihres Kindes zu 
wagen, erkennen Sie die Möglichkeiten 
der „logischen Erziehung“ als Richtlinie für 
Ihr eigenes Verhalten und übertragen Sie 
Ihr neues Wissen auf das Leben mit Ihren 
Kindern! 

Dauer: ca. 2 Std.
Zeiten: nach Absprache
Referentin: Dörthe Höppner (Grundschul
lehrerin und Beraterin in der Elternsprechstunde)
Gebühr: 98,00 € zzgl. FK, ggf. fallen zusätzlich 
Materialkosten an 

… und immer wieder das Thema 
Grenzen und Konsequenzen!

Eltern möchten oft Grenzen setzen und 
Konsequenzen in der Erziehung sinnvoll 
einsetzen. Sie fragen sich aber oft: Wie 
und wann mache ich das eigentlich? 
Wir stellen die Fragen und Anliegen der 
Eltern bei diesem Elternabend in den 
Mittelpunkt. 
Gemeinsam wollen wir nach möglichen 
individuellen Lösungen mit Hilfe von Infor-
mationen über die kindliche Entwicklung 
suchen und dabei unsere eigenen Grenzen 
nicht aus den Augen verlieren.

Dauer: ca. 2 Std.
Zeiten: nach Absprache
Referentin: Karin Raddatz (Dipl. Sozial
pädagogin)
Gebühr: 98,00 € zzgl. FK, ggf. fallen zusätzlich 
Materialkosten an 

 Thematische Elternabende im Kindergarten
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Hilfe, mein Kind trotzt!

Ihr Kind trotzt. Gut so! Es erkennt, dass es 
im Leben immer wieder an natürliche und 
gesetzte Grenzen stößt! So entwickelt Ihr 
Kind das Bewusstsein, nicht als alles be-
stimmendes Individuum, sondern als Teil 
des großen Ganzen zu leben. Das Konzept 
der „logischen Erziehung“ bietet Eltern und 
Erziehern die Möglichkeit ein Kind gelassen 
und aus Kindersicht kalkulierbar auf diesem 
Weg zu begleiten. Wagen Sie einen Blick 
in den trotzenden Kinderkopf und lernen 
Sie durch die Möglichkeiten der „logischen 
Erziehung“ ihrem Kind in brenzligen Situa-
tionen unterstützend zu begegnen. 

Dauer: ca. 2 Std.
Zeiten: nach Absprache
Referentin: Dörthe Höppner (Grundschul
lehrerin und Beraterin in der Elternsprechstunde)
Gebühr: 98,00 € zzgl. FK, ggf. fallen zusätzlich 
Materialkosten an

Bevor mir der Kragen platzt …

Der Alltag mit Kindern ist oft aufreibend 
und es gleicht einem Spagat, allen Anforde-
rungen gerecht zu werden. Schnell stellen 
sich Ärger- und Wutgefühle ein. Wie kann 
ich „Ausrastern“ vorbeugen, welche kon-
struktiven Möglichkeiten gibt es, mit Wut 
umzugehen?

Dauer: ca. 2 Std.
Zeiten: nach Absprache
Referentin: Karin Raddatz (Dipl. Sozial
pädagogin)
Gebühr: 98,00 € zzgl. FK, ggf. fallen zusätzlich 
Materialkosten an 

Wege aus der Brüllfalle

Viele Eltern haben schon erlebt, dass ihre 
Kinder auf Bitten nicht reagieren und erst 
bei lautem Gebrüll ihre Aufgaben erle-
digten. Wie schnell schaukelt sich dieses 
Verhalten gegenseitig auf? Gebrüll wird 
wieder zu Gebrüll und es wird schwierig 
den Kreislauf zu durchbrechen. Der Film 
„Wege aus der Brüllfalle“ von Wilfried Brü-
ning zeigt, warum Kinder manchmal nicht 
hören, was wir von ihnen möchten und 
wie wir das ändern können. Kontakt schlie-
ßen und klare Formulierungen benutzen 
sind eine Seite, konsequentes Handeln die 
andere. 

Dauer: ca. 2 Std.
Zeiten: nach Absprache
Referentin: Yvonne Senk (Kindheitspäda gogin, 
BA, DELFI®Leiterin, SAFE®Mentorin)
Gebühr: 112,00 € zzgl. FK, ggf. fallen zusätzlich 
Materialkosten an  

Wie wichtig sind strukturierte 
Tagesabläufe? … und die  
Bedeutung von Ritualen und 
Wiederholungen

Feste Zeiten, Wiederholungen und Ab-
läufe im Alltag, aber auch Rituale, die 
durch das Jahr führen strukturieren den 
Alltag, geben Sicherheit und Orientie-
rung und sind Balsam für kleine Kinder-
seelen. Ein Elternabend, der Anregungen 
gibt, wie ein Tagesablauf strukturiert, 
aber auch alte und neue Rituale (wieder) 
entdeckt oder neu entwickelt werden 
können.

Dauer: ca. 2 Std.
Zeiten: nach Absprache
Referentin: Karin Raddatz (Dipl. Sozial
pädagogin)
Gebühr: 98,00 € zzgl. FK, ggf. fallen zusätzlich 
Materialkosten an

Kinderängste

Angst ist nicht nur normal, sondern für Ihre 
Kinder in vielen Situationen auch überle-
benswichtig. Wer keine Angst hat, würde 
einen Löwen streicheln oder einfach auf 
eine stark befahrene Straße laufen. Angst ist 
ein Erbe des Urmenschen. Werden Ängste 
jedoch zu groß und stehen Ihren Kindern in 
ihrer gesunden Entwicklung im Weg, müs-
sen Möglichkeiten gefunden werden, sie 
zu überwinden. Wir helfen unseren Kindern 
nicht, indem wir sie vor möglichst vielen 
Gefahren schützen und gefährliche Situa-
tionen von ihnen abwenden. Wir sollten 
sie viel mehr dabei unterstützen, Gefahren 
kennen und einschätzen zu lernen. Auch im 
Umgang mit Kinderängsten bietet das Kon-
zept der „logischen Erziehung“ eine klare 
Orientierungshilfe für das Verhalten von 
Eltern und Erziehern. 

Dauer: ca. 2 Std.
Zeiten: nach Absprache
Referentin: Dörthe Höppner (Grundschul
lehrerin und Beraterin in der Elternsprechstunde)
Gebühr: 98,00 € zzgl. FK, ggf. fallen zusätzlich 
Materialkosten an

Schütteln, anfassen, sortieren, 
erforschen: Spielmaterial selbst 
hergestellt 
(besonders geeignet für Eltern von Kindern  
im Krippenalter).

Was ist das geeignete Spielzeug für mein 
Baby oder Kleinkind? Oft sind einfach her-
gestellte Materialien aus der Alltagswelt 
interessanter und für die kindliche Ent-
wicklung anregender als (teuer) Erkauftes 
aus der Spielwarenabteilung. Wir erfahren, 
welche Art von Objekten in welchem Alter 
passt und was bei der Herstellung beachtet 
werden muss. 

Dauer: ca. 2 Std.
Zeiten: nach Absprache
Referentin: Sandra Kaletta (Dipl. Pädagogin)
Gebühr: 98,00 € zzgl. FK, ggf. fallen zusätzlich 
Materialkosten an

Das ist (k)ein Kinderspiel –  
Spielen und was dahinter steckt!  
(für Eltern von Kindern im Alter zwischen  
3 und 6 Jahren)

Was spielen Kinder in welchem Alter und 
aus welchem Grund? Welche Spielmateri-
alien sind gut für mein Kind und wie kön-
nen wir als Eltern unsere Kinder in ihrem 
Spiel unterstützen. Kinder erobern sich ihre 
Welt im Spiel. Dabei ist Spielen von Kindern 
kein Kinderspiel, denn komplexe Vorgänge 
spielen sich in der Entwicklung eines Kindes 
beim z.B. scheinbar harmlosen Rollenspiel 
ab. Oft reicht nur eine Idee und wenig Ma-
terial, der Rest ergibt sich durch die Fantasie 
der Kinder.
An diesem Elternabend lernen wir exempla-
risches Spielmaterial aus der Kita kennen 
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und sprechen über die Möglichkeiten der 
verschiedenen Materialien, die Eltern auch 
zu Hause nutzen können. Es wird auf die 
verschiedenen Altersstufen zwischen 3 
und 6 Jahren eingegangen. Hinweis: Bitte 
bringen Sie ein Spielzeug (zu dem Sie ggf. 
Fragen haben) Ihrer Wahl aus dem Kinder-
zimmer ihres Kindes zum Elternabend mit. 

Dauer: ca. 2 Std.
Zeiten: nach Absprache
Referentin: Karin Raddatz (Dipl. Sozial
pädagogin)
Gebühr: 98,00 € zzgl., ggf. fallen zusätzlich 
Materialkosten an 

 

Kindlicher Stress

Was Stress ist, wissen wir alle aus eigener Er-
fahrung. Zu viel Stress kann krank machen. 
Bei Kindern gibt es eine Reihe von Dingen, 
die ihnen Stress machen. Leider ist das nicht 
immer auf den ersten Blick erkennbar, denn 
sie zeigen oft andere Verhaltensweisen als 
Erwachsene. Wir wollen uns beide Seiten 
der sogenannten „Stresswaage“ anschauen: 
Was sind die auslösenden Stressoren und 
welche Ressourcen, d. h. Handlungsmög-
lichkeiten stehen Eltern und Kindern zur 
Verfügung? Dabei werden auch Entspan-
nungsübungen vorgestellt und erprobt, die 
man zu Hause leicht anwenden kann.

Dauer: ca. 2 Std.
Zeiten: nach Absprache
Referentin: Melanie Zillekens  
(Dipl. Psychologin)
Gebühr: 98,00 € + zzgl. FK, ggf. fallen zusätzlich 
Materialkosten an

Leben mit dem Anders-Sein

Immer mehr gibt es Diagnosen wie: Sozial-
emotionale Störungen, ADHS/ADS, Hoch-
sensibilität. Den Weg der Verantwortung und 
die Anforderungen, die diese Diagnosen von 
Seiten der Ärzte und Schulen mit sich brin-
gen ... sind ihnen vertraut, denn sie als Eltern 
kümmern sich, sie wollen das Beste für ihr 
Kind und geben ihr Bestes. Und doch fühlen 
wir uns Überfordert. Fragen können auftau-
chen wie: Wie schaffe ich alles unter einen 
Hut zu bekommen. Muss ich das überhaupt? 
Darf ich auch meine Grenzen zeigen? Wie 
mache ich das am besten, ohne ein schlech-
tes Gewissen zu haben. Ausrichtung wird 
sein: Einen Perspektivwechsel vor zunehmen 
eine Zeit lang das „wir müssen doch aber“ 
mutig zu verlassen. Gemeinsam, konstruktiv, 
individuelle, einfache und alltägliche Wege 
und Übungen zu konstruieren, um eine Ba-
lance zwischen „ wir müssen“ und wir haben 
Lust“ zu erschaffen.

Dauer: ca. 2 Std.
Zeiten: nach Absprache
Referentin: Barbara Rothe (Systemische 
FamilienberaterinKunsttherapie für Soziale 
Arbeitsfelder)
Gebühr: 98,00 € +zzgl. FK, ggf. fallen zusätzlich 
Materialkosten an. 
Auf Wunsch auch als Studientag möglich.

Freizeitstress von Kindern –  
Wie viel ist gut für mein Kind?

Unser Alltag verläuft nach striktem Zeitplan. 
Unsere Kinder sollen schon von klein auf 
optimal gefördert werden, schnell entstehen 
feste Termine und der Verdacht, dass Zuviel 
das Gegenteil von optimaler Förderung 

bewirken kann. Braucht mein Kind nicht viel 
mehr unverplante Zeit, in der es seinem Be-
dürfnis nach freiem Spiel alleine oder mit an-
deren Kindern nachgehen kann? Wie wichtig 
ist freies Spiel, Langeweile und unverplante 
Zeit, wie wichtig spezifische Förderung und 
Angebote? Beim Elternabend nähern wir 
uns dem „Dazwischen“ an.

Dauer: ca. 2 Std.
Zeiten: nach Absprache
Referentin: Karin Raddatz (Dipl. Sozial
pädagogin)
Gebühr: 98,00 € zzgl. FK, ggf. fallen zusätzlich 
Materialkosten an

Sicheres Aufwachsen –  
Verhütung von Unfällen

Kinder sind neugierig und wollen die Welt 
entdecken. Gerade kleine Kinder können 
aber Gefahren noch nicht richtig abschät-
zen. Der Elternabend möchte Sie ermun-

tern die Welt wieder aus Kinderaugen zu 
betrachten, um mögliche Gefahren zu 
entschärfen und Kindern eine sichere Spie-
lumgebung zu schaffen. Folgende Themen 
werden behandelt: 

 o Entwicklung des Gefahrenbewusstseins
 o Wahrnehmen und Denken in der Kinder-

welt, Etappen der motorischen Entwick-
lung

 o Entwicklungs- und altersbedingte Unfall-
schwerpunkte

 o Sichere Umgebung für Neugier und 
Erkundungsdrang schaffen

 o Sicherheitserziehung
 o Unfallverhütung durch Bewegungsför-

derung

Dauer: ca. 2 Std.
Zeiten: nach Vereinbarung
Referentin: Jasmin Dürr (Ergotherapeutin 
M.Sc. OT, Diplomierte LegasthenieTrainerin 
EÖDL)
Gebühr: 98,00 € zzgl. FK, ggf. fallen zusätzlich 
Materialkosten an
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 Thematische Elternabende in der SchuleLinks oder rechts? Linkshändig-
keit und wechselnder Hand-
gebrauch 

Wie entsteht Händigkeit und wechselnder 
Handgebrauch? Eltern erfahren, was sie tun 
können, um die Händigkeitsentwicklung ihres 
Kindes zu unterstützen. Es werden praktische 
Tipps vermittelt wie die Mal- und Schreiben-
twicklung von linkshändigen Kindern geför-
dert werden können und welche Linkshänder-
produkte für den Alltag sinnvoll sind.

Dauer: ca. 2 Std.
Zeiten: nach Absprache
Referentin: Jasmin Dürr (Ergotherapeutin 
M.Sc. OT, Diplomierte LegasthenieTrainerin 
EÖDL)
Gebühr: 98,00 € zzgl. FK, ggf. fallen zusätzlich 
Materialkosten an

Aufwachsen mit Computer,  
Fernsehen und Co. –  
Regeln im Umgang mit Medien

Medien sind aus dem Alltag von Kindern 
nicht wegzudenken. Der Elternabend zeigt 
Wege auf, wie Eltern ihren Kindern einen 
sinnvollen Umgang mit Fernsehen, Compu-
ter, Hörspielen und Co. vermitteln können. 
Es werden Anregungen zu Regeln und 
Vereinbarungen für die Mediennutzung von 
Kindern gegeben. Eltern erhalten Informa-
tionen zu den einzelnen Medienarten sowie 
Tipps für eine gesundheitsbewusste Nut-
zung im Familienalltag.

Bevor die Eltern schwierig  
werden!

Wenn Kinder in die Pubertät kommen, wer-
den sie auf allen Ebenen gefordert. Körper-
liche, psychisch-seelische Veränderungen 
und hohe Anforderungen in der Schule 
machen es Ihnen nicht leichter ihre eigene 
Persönlichkeit zu entdecken und im sozi-
alen Umfeld zu behaupten. Für Eltern be-
ginnt ebenfalls eine Zeit der Ablösung und 
der Veränderung der Beziehung zu ihren 
Kindern. Wir widmen uns in diesem Eltern-
abend der vergleichsweise „ruhigen Zeit“ 
vor der Pubertät. Sie kann dazu genutzt 
werden, um kommende Prozesse im Vorfeld 
zu verstehen, die Beziehung zum Kind zu 
festigen und hilfreiche Regeln und Struktu-
ren für den Familienalltag festzulegen. 

Dauer: ca. 2 Std.
Zeiten: nach Absprache
Referentin: Karin Raddatz  
(Dipl. Sozialpädagogin)
Gebühr: 98,00 € zzgl. FK, ggf. fallen  
zusätzlich Materialkosten an 

Wenn aus Spaß Ernst wird –  
Verbale und körperliche  
Aggressionen im Kindesalter

Wer kennt das nicht? Schon Kindergarten-
kinder streiten sich lauthals, schubsen und 

beschimpfen sich. Auch auf den Schulhöfen 
der Grundschulen und weiterführenden 
Schulen lässt sich dieses Verhalten beob-
achten. Doch wann ist es kein Spiel mehr? 
Wann gehört das nicht mehr zu einer nor-
malen Entwicklung dazu, seine Kräfte aus-
zuprobieren? Wann und wie kann man als 
Eltern und Pädagogen einschreiten? Diese 
Fragen wollen wir gemeinsam beantworten.

Dauer: ca. 2 Std.
Zeiten: nach Absprache
Referentin: Melanie Zillekens (Dipl. Psycholo
gin, seit 2004 als wissenschaftliche Angestellte in 
der Lehre, vor allem in der Lehrerausbildung an 
der Universität Hildesheim beschäftigt.)
Gebühr: 98,00 € zzgl. FK, ggf. fallen zusätzlich 
Materialkosten an

Mobbing und Gewalt  
auf dem Schulhof

In den Medien hört man immer wieder von 
Mobbing und Gewalt in Schulen, denn die 
psychologischen Folgen sind für die be-
troffenen Kinder und Jugendliche oft sehr 
schwerwiegend. Wer ist alles daran betei-
ligt? Gibt es typische „Täter“ und „Opfer“? 
Wir wollen einen Blick darauf werfen, wel-
che unterschiedlichen Formen es gibt und 
wo die Ursachen zu suchen sind. Vor allem 
soll es aber darum gehen, welche Rollen 
neben Tätern und Opfern zu der Entstehung 

Dauer: ca. 2 Std.
Zeiten: nach Vereinbarung
Referentin: Jasmin Dürr (Ergotherapeutin  
BSc.OT, Diplomierte LegasthenieTrainerin 
EÖDL) 
Gebühr: 98,00 € zzgl. FK, ggf. fallen zusätzlich 
Materialkosten an

Ist mein Kind schon abhängig? 
Was ist „zu viel“ bei Computer-
spielen, Spielekonsolen und Co?

Der Umgang mit den neuen Medien gehört 
für unsere Kinder bereits zum Alltag dazu. 
Aber wann wird es „gefährlich“? Wie viele 
Stunden dürfen Kinder und Jugendliche am 
Computer, an der Konsole, am  Smartphone 
oder am Tablet sitzen, ohne dass es Folgen 
für ihre Gesundheit  und Entwicklung hat? 
Wir wollen über Altersgrenzen und Spiel-
dauer, verschiedene Spielarten und deren 
Besonderheiten besonders im Hinblick auf 
ihr „Suchtpotential“ sprechen. Und einen  
Blick darauf werfen, wann man von Abhän-
gigkeit sprechen würde und welche Konse-
quenzen das mit sich bringen könnte.
Zum Abschluss sollen praktische Hinweise 
zum alltäglichen Umgang mit diesen Medi-
en im  Familienalltag erarbeitet werden.

Dauer: ca. 2 Std.
Referentin: Melanie Zillekens  
(Dipl. Psychologin)
Gebühr: 98,00 € zzgl. FK, ggf. fallen zusätzlich 
Materialkosten an   
Auf Wunsch auch als Studientag möglich
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und Aufrechterhaltung beitragen. Das lässt 
dann anschließend eine genauere Erarbei-
tung von Interventions- und Präventions-
möglichkeiten zu.

Dauer: ca. 2 Std.
Zeiten: nach Absprache
Referentin: Melanie Zillekens  
(Dipl. Psychologin)
Gebühr: 98,00 € zzgl. FK, ggf. fallen zusätzlich 
Materialkosten an  

Essstörungen

Essen müssen wir alle. Die Entscheidung 
„was“, „wann“ und „wie viel“ man isst, trifft 
man jeden Tag aufs Neue. Essstörungen sind 
Störungen im täglichen Essverhalten und 
in der heutigen Zeit aktueller denn je und 
immer mehr Betroffene sind Kinder oder 
Jugendliche. Es sollen die drei häufigsten 
Formen betrachtet werden: Magersucht 
(Anorexie), Ess-Brech-Sucht (Bulimie) und 
Fettsucht (Adipositas). Dabei stehen vor 
allem die Suche nach den Ursachen, die 
Symptome und die Möglichkeiten der Hilfe-
stellung im Vordergrund.

Dauer: ca. 2 Std.
Zeiten: nach Absprache
Referentin: Melanie Zillekens  
(Dipl. Psychologin)
Gebühr: 98,00 € zzgl. FK, ggf. fallen  
zusätzlich Materialkosten an 

Medienpädagogik

Bei dem 2-stündigen Elternabend können 
folgende Themen und Fragestellungen 
aufgegriffen werden:

 o Folgen von Fernsehen und Computer auf 
die Schulleistungen der Kinder

 o Gefahren für Kinder im Internet
 o Chaträume/Messenger
 o Pädophile im Internet
 o Soziale Netzwerke: Facebook/Schüler VZ/

Youtube
 o Mobbing im Internet
 o Computerspiele und Abhängigkeit

Andere Themenbereiche sind nach Abspra-
che möglich.
Eltern können ihre eigenen Erfahrungen, 
Fragen und Sorgen an dem Abend mit 
einbringen. Zur Veranschaulichung stehen 
DVDs zum Thema und Beispiele aus dem In-
ternet zur Verfügung. Je nach vorhandener/
geplanter Zeit können diese Medien beim 
Elternabend eingesetzt werden.

Dauer: ca. 2 Std. 
Zeiten nach Absprache
Referentin: Viola Markwort  
(Dipl. Sozialpädagogin)
Gebühr: 98,00 € zzgl. FK, ggf. fallen zusätzlich 
Materialkosten an

Im Erziehungsalltag klarkommen

Wer kennt nicht die immer wieder quen-
gelnden, streitlustigen Kinder und den wie-
derkehrenden „Saustall“ im Kinderzimmer? 
Im Training lernen die Eltern das „magische 
Dreieck der Erziehung“ (Hurrelmann) und 
das Konzept „Freiheit in Grenzen“ (Schnee-
wind) kennen und anwenden. Dazu werden 
alltagstypische Situationen mit Hilfe eines 
interaktiven DVD-Elterncoaches sowie ei-
gene Fallbeispiele besprochen. Auf diesem 

Weg erhalten die Eltern einen „Kompass“, 
mit dem Sie auch in den schwierigen Situa-
tionen des Erziehungsalltags erfolgreich 
Kurshalten können.

Dauer: 3 x 120 Minuten (3 Abende  
à 2 Stunden).
Zeiten: nach Vereinbarung
Referent: Armin Terberger (DiplomPädagoge)
Gebühr: 291,00 € zzgl. FK u. 18,00 € MK

Eltern-Training
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Workshop für Kinder im Grundschulalter

Konzentriert geht’s wie  
geschmiert – Konzentrations-
training für Kindergartenkinder

Für die erfolgreiche Bewältigung des 
Schulalltags ist eine gute Konzentrati-
onsfähigkeit und strukturiertes Arbeiten 
wichtig. In einer kleinen Gruppe werden 
gemeinsam Techniken zum strukturierten 
Arbeiten erprobt und selbstständiges 
Arbeiten angebahnt. Durch Spiel und 
Bewegung wird das Zutrauen in eigenes 
Können gestärkt und die Einhaltung von 
Regeln trainiert. Begleitende Elternaben-
de vermitteln praktische Tipps zur Förde-
rung der Konzentration.

Dauer und Zeiten: nach Vereinbarung
Referentin: Jasmin Dürr (Ergotherapeutin M.Sc. 
OT, Diplomierte LegasthenieTrainerin (EÖDL)
Kosten: 28,– € / 45 Minuten zzgl. FK, ggf. fallen 
zusätzlich Materialkosten an

„faustlos“ – Gewaltprävention  
im Kindergarten

Das Programm umfasst 28 Lektionen. Bei 
der Vermittlung der Inhalte spielen die zwei 
Handpuppen „Wilder Willi“ und „Ruhiger 
Schneck“ eine wichtige Rolle. Sie unterstüt-
zen die Kinder dabei, spielerisch und klein-
schrittig eine breite Palette sozialer und emo-
tionaler Kompetenzen zu erlernen und so ihr 
gewaltpräventives Verhaltensrepertoire zu 
erweitern. Zeitlich ist das Projekt flexibel zu 
planen: als Projektwochen oder als wöchent-
liches Programm über das Jahr verteilt.

Dauer und Zeiten: nach Vereinbarung
Referentin: Viola Markwort  
(Dipl. Sozialpädagogin)
Gebühr: nach Absprache, zzgl. FK, ggf.  
fallen zusätzlich Materialkosten an  
Dieses Angebot richtet sich an die Kitas rund  
um Lamspringe: Bad SalzdetfurtAlfeld …

Ausdruck und Interpretation  
von Kinderzeichnungen

Im Seminar werden Kinderzeichnungen 
aus der Perspektive der kindlichen Kompe-
tenzentwicklung betrachtet: Was Kinder in-
teressiert, bewegt und beschäftigt spiegelt 
sich in ihren ästhetischen Ausdrucksfor-
men wieder. Ihre Zeichnungen und Bilder 
sind Ausdruck ihrer inneren Welt, ihrer 
biografischen Prägungen, ihrer Beziehung 
zum lebensweltlichen Umfeld und ihrer 
Bindungen an soziokulturelle Gegeben-
heiten. Die Aussagekraft von Kinderzeich-
nungen ermöglicht Hinweise auf kindliche 
Entwicklungsstufen, auf eventuell vorhan-
dene Entwicklungsverzögerungen und 
-störungen, ebenso Rückschlüsse auf die 
kindliche Wahrnehmungs- und Ausdrucks-
fähigkeit, auch in Bezug auf emotionale 
Belastungsfaktoren.
Angesprochen sind Interessierte, ins-
besondere aus den Bereichen Kindergarten, 
Frühförderung, Grundschule und Eltern.

Der Referent, tätig als Therapeut im kli-
nischen Bereich, bringt entsprechendes 
Bild- / Dokumentationsmaterial mit. Das 
Seminar bietet ausreichenden Raum für 
Fragen. Sehr gerne können eigene Erfah-
rungen und Erkenntnisse eingebracht 
werden, ebenso Kinderzeichnungen/-
bilder und Schriftstücke.

Format und Zielgruppe: Fortbildung für Inter
essierte / PädagogInnen aus den Bereichen Kita, 
Frühförderung, Grundschule und Eltern 
Zeiten und Dauer: nach Absprache  
(optimal ist ein Vor oder Nachmittag).
Referent: Günter Zaubzer (Dipl. Kunst
pädagoge, Kunsttherapeut, langjährige  
Erfahrung in der therapeutischen Arbeit  
mit Kindern und Jugendlichen)
Gebühr: 35,– € / 45 Min., zzgl. FK

Workshop für Kinder im Kitaalter

Selbstbehauptung für Kinder  
(ab 7 Jahren)

Gefahren erkennen und zu vermeiden ist 
heute wichtiger als je zuvor. Selbstsicherheit 
und Selbstbehauptung wird durch Übun-
gen und Techniken erlernt und vertieft. 

Dauer: ca. 4 Stunden
Leitung: Tolga Hazerli (WCTAG (World Chen 
Xiaowang Taijiquan Association Germany) 
Lehrkraft seit 2012)
Gebühr: 186,55 € zzgl. FK, ggf. fallen zusätzlich 
Materialkosten an

Studientage / Fortbildungen

Allgemeiner Hinweis  
für Studientage: 

Bei Bedarf können die Elternabend-Themen 
auch in Form von ganz- oder halbtägigen 

Studientagen für ein Kita-Team gebucht wer-
den. Wir nehmen hier gerne Ihre Anregungen 
auf, Kursinhalte und Konzeptionen können 
je nach Gruppe und Bedarf in Absprache mit 
den Referent(-inn)en angepasst werden.
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Wahrnehmungsprobleme und 
Leistungsstörungen bei Kindern 
im Vorschul- und Grundschulalter

Im Seminar werden kindliche Wahrneh-
mungsprozesse aufgezeigt und verschiedene 
Beeinträchtigungsformen erläutert. Dabei 
wird besonders auf kindliche Entwicklungs-
störungen eingegangen, die Einfluss auf die 
Wahrnehmungsverarbeitung haben: So kann 
die Fähigkeit beeinträchtigt sein, unterschied-
liche Informationen der Umwelt durch die 
Sinnesorgane zu verarbeiten und diese mit 
einer angemessenen Handlung zu beantwor-
ten. Welche Auswirkungen diese Störungen 
haben können, wird – nicht nur für den schuli-
schen Bereich – diskutiert. Die Teilnehmenden 
erfahren ebenso entsprechende  Unterstüt-
zungs- und Förderungsangebote für Kinder.

Format und Zielgruppe: Fortbildung für Inter
essierte / PädagogInnen aus den Bereichen Kita, 
Frühförderung, Grundschule und Eltern Zeiten 
und Dauer: nach Absprache (optimal ist ein Vor 
oder Nachmittag).
Referent: Günter Zaubzer (Dipl. Kunstpäd
agoge, Kunsttherapeut, lang jährige Erfahrung 

in der therapeutischen Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen)
Gebühr: 35,– € / 45 Min., zzgl. FK

Kindliche Entwicklung unter 
Berücksichtigung von Entwick-
lungsstörungen Seminar für 
Pädagogische Fachkräfte in Kitas 
und Grundschulen

Für eine stabile, kindgerechte Entwicklung 
ist eine verlässliche Bindungserfahrung 
Voraussetzung. Diese soll unsere Kinder, 
insbesondere auch in Krisensituationen, 
befähigen, Beziehungs- und Interaktions-
räume in Familie, Kindergarten und Schule 
als sicheren und Lebensbejahenden Ort zu 
erleben. Es werden insbesondere die ersten 
Lebensjahre als Grundstein einer angemes-
senen Bindungsentwicklung betrachtet, 
unter Berücksichtigung von Entwicklungs-
störungen, Beziehungs- und Interaktions-
störungen  sowie möglichen Traumata im 
Familiensystem.

Format und Zielgruppe: Fortbildung für  
Interessierte / PädagogInnen aus den Bereichen 
Kita, Frühförderung, Grundschule und Eltern 
Zeiten und Dauer: nach Absprache (optimal 
ist ein Vor oder Nachmittag).
Referent: Günter Zaubzer (Dipl. Kunstpäd
agoge, Kunsttherapeut, langjährige Erfahrung 
in der therapeutischen Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen)
Gebühr: 35,– € / 45 Min., zzgl. FK

Autismus – besondere  
Kinder brauchen besondere  
Förderungen  
Seminar für Pädagogische Fachkräfte  
in Kitas und Grundschulen

In diesem Seminar sollen formale und inhalt-
liche Voraussetzungen für den Inklusions-
Integrationsanspruch für Kinder und Jugend-
liche z.B. mit der Diagnose  „Asperger Syn-
drom“ bzw. „Autismus-Spektrum Störung“ 
insbesondere im Sozialen Setting vorgestellt 
und erarbeitet werden. Es soll ein Verständnis 
für die besondere Art der Wahrnehmung und 
Verarbeitung von Informationen, Reizen auf 
der Handlungs- und Beziehungsebene und 
deren sehr individuellen, aber auch typi-
schen Interaktionsmuster für diese Kinder 
vermittelt werden im Kontext zur Alltagsbe-
wältigung in der Familie, im Kindergarten, im 
Hort und der Schule.

Format und Zielgruppe: Fortbildung für Inter
essierte / PädagogInnen aus den Bereichen Kita, 
Frühförderung, Grundschule und Eltern
Zeiten und Dauer: nach Absprache (optimal 
ist ein Vor oder Nachmittag).

Referent: Günter Zaubzer (Dipl. Kunstpäd
agoge, Kunsttherapeut, langjährige Erfahrung 
in der therapeutischen Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen)
Gebühr: 35,– € / 45 Min., zzgl. FK

Das Seminar  richtet sich an  pädagogische 
Fachkräfte und auch an interessierte Eltern.

Aufmerksamkeitsstörungen  
(Einführung ins Thema)

Nichts lässt Eltern, Erzieher, Ärzte und Psy-
chologen mehr streiten als das Thema Auf-
merksamkeitsstörungen bei Kindern. Das 
verunsichert viele. Anhand von Fallbeispie-
len und der Vorstellung von diagnostischen 
und therapeutischen Methoden sollen die 
Teilnehmer für diese Thematik sensibilisiert 
werden.

 o Wann spricht man überhaupt von einer 
Aufmerksamkeitsstörung? 

 o Tritt diese mit oder ohne Hyperaktivität 
auf?

 o Welche Therapiemöglichkeiten gibt es 
und welche Konsequenzen hat das für 
den Alltag des Kindes?

 o Was sind die Problembereiche, die mit 
dieser Erkrankung einhergehen (Familie, 
Schule, Freunde, Berufswahl etc.)?

 o Wie können Institutionen unterstützend 
zusammenarbeiten?

Format: Fortbildung für Pädagog/innen  
und Eltern
Zeiten und Dauer: 4 Zeitstunden (=240 Min.)
Referentin: Melanie Zillekens  
(Dipl. Psychologin)       
Gebühr: 186,00 €, zzgl. FK
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ADS/ADHS (Aufmerksamkeits-
Defizit-/HyperaktivitätsSyndrom) 
– Seminar  für betroffene Eltern 
und pädagogische Mitarbeiter/-
innen

Seminarinhalte:
 o Vermittlung von theoretischen Grund-

lagen/Informationen über das Aufmerk-
samkeitsDefizit-/HyperaktivitätsSyndrom 
(ADS/ADHS) und dessen Erscheinungs-
formen: neurobiologische, psychologi-
sche, familien- und gesellschaftsdynami-
sche Aspekte

 o konstruktiver Umgang mit problemati-
schen Verhaltensweisen und Konflikten

 o individuelle Verarbeitungs- und Hand-
lungsprozesse von Kindern mit ADS/ADHS

 o Nutzung von kindlichen Ressourcen und 
Kompetenzen im schulischen und famili-
ären Alltag. 

Anhand von Kinderbildern lassen sich 
entwicklungsbedingte Verarbeitungs- und 
Wahrnehmungsprobleme von Kindern mit 
ADHS gut erkennen. Der Referent, tätig als 
Therapeut im klinischen Bereich, bringt ent-
sprechendes Bild-/Dokumentationsmaterial 
mit. Das Seminar bietet ausreichenden 
Raum für Fragen der Teilnehmenden. Sehr 
gerne können eigene Erfahrungen und 
Erkenntnisse eingebracht werden, ebenso 
Kinderzeichnungen/-bilder und Schrift-
stücke.

Zeiten und Dauer: nach Absprache (optimal 
ist ein Vor oder Nachmittag).
Referent: Günter Zaubzer (Dipl. Kunstpäd
agoge, Kunsttherapeut, langjährige Erfahrung 
in der therapeutischen Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen)
Gebühr: 35,– € / 45 Min., zzgl. FK

Gesundes Aufwachsen und  
Arbeiten in der Kindertagesstätte 

Die fachlichen Anforderungen in der Arbeit 
mit Kindern sind hoch und mit körperlichen 
und psychischen Anforderungen / Bela-
stungen für Erzieher/-innen verbunden. Die 
frühzeitige Unterstützung von Eltern und 
die Förderung von Kindern kann negativen 
schulischen Entwicklungen und gesund-
heitlichen Schädigungen entgegenwirken. 
Wie kann der Kindergarten ein gesundheits-
fördernder Lebensraum werden, indem ge-
sundes Arbeiten und Aufwachsen möglich 
ist? Folgende Themen können nach einer 
Einführung in die Gesundheitsförderung 
und einer Analyse der Ressourcen und Be-
darfe in der eigenen Kita vertieft werden:

 o Entspannung für Kinder und  
Erzieher/-innen

 o Bewegungs- und Wahrneh mungs-
förderung

 o Händigkeit
 o Stimmhygiene und Prophylaxe im  

Berufs-/Alltag (Stimmproblemen  
entgegenwirken).

 o Stimmauffälligkeiten bei Kindern  
und Erwachsenen erkennen

 o Aufmerksamkeit und Konzentration 
fördern

 o Vorbereitung von Elternabenden zum 
Thema Gesundheitsförderung in der Kita

 o Möglichkeiten im Umgang mit Lärm
 o Ergonomie- und Rückengesundheit
 o Kollegiale Beratung für Erzieher/-innen

Format: Studientag für Erzieher/innen
Zeiten und Dauer: nach Absprache
Referentin: Jasmin Dürr (Ergotherapeutin 
M.Sc. OT, Diplomierte LegasthenieTrainerin 
(EÖDL)
Gebühr: 35,00 € / 45 Min., Gesamtkosten  
je nach Dauer, zzgl. FK

Was gut tut! Psychosoziale  
Gesundheit in der Erziehung  
und Betreuung von Kindern

Wie können Kinder gestärkt werden, so 
dass sie die Anforderungen und Risiken 
des Lebens so gut wie möglich bewältigen 
können? Wie können sie ihr notwendiges 
seelisches Wohlbefinden, das Vertrauen in 
die eigenen Fähigkeiten und in eine aktive 
Lebensgestaltung (wieder)herstellen und 
aufrechterhalten? Und wie können Erzie-
hende selbst für sich gut sorgen, so dass sie 
die Herausforderungen des Berufsalltags 
mit Kindern so gut wie möglich meistern? 
Vor dem Hintergrund des hier vermittelten 
ganzheitlichen Salutogenese-Konzeptes 
und nach dem Austausch über die eigenen 
Erfahrungen geht es insbesondere um kon-
krete Anregungen für den Berufsalltag mit 
Kindern und für eine gute Selbstfürsorge.

Format: Studientag für Erzieher/innen 
Maximal 14 Teilnehmende
Dauer: 360 Minuten bzw. 6 Zeitstunden
Referent: Armin Terberger (Dipl. Pädagoge) 
Gebühr: (ganzer Tag): 336,00 € , zzgl. FK

Beziehungsweise –  
Gute Beziehungen zu Kindern 
und Eltern pflegen

Für Erziehende sind die guten persönlichen 
Arbeitsbeziehungen zu Kindern und Eltern 
wesentlich für den Erfolg ihrer Arbeit. „Eine 
gute Beziehungsqualität fördert die kindli-
che Entscheidungsfähigkeit, seine Selbst-
beherrschung, seine geistige Beweglichkeit, 
seine soziale Kompetenz und angstfreie 
Verfügung über seine intellektuellen Res-
sourcen, sein Einfühlungsvermögen und 
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seine Beziehungsfähigkeit“ (K. Großmann). 
Wie können solche guten Beziehungen 
gepflegt und gefördert werden? Welche 
Bedeutung hat dabei eine möglichst per-
sönliche Sprache? Wie können Erziehende 
sich selbst dabei wohlfühlen sowie eine 
notwendige Balance zwischen Nähe und 
Distanz aufrechterhalten? Neben Kurzvor-
trägen, Rundgesprächen, Gruppenarbeiten 
und Übungen werden auch Ausschnitte aus 
dem Dokumentarfilm: „Lisette und ihre Kin-
der“ (S. Klausmann) gezeigt und reflektiert.

Format: ganzer Studientag für Erzieher/innen 
Maximal 14 Teilnehmende
Dauer: 360 Minuten bzw. 6 Zeitstunden  
zuzügl. Pause
Referent: Armin Terberger (Dipl. Pädagoge) 
Gebühr (ganzer Tag): 336,00 € , zzgl. FK

Jesper Juul – Erziehungskultur 
im 21. Jahrhundert

Die Fortbildung bietet eine Einführung in 
den pädagogischen Ansatz des aus den 
Medien bekannten dänischen Familien-
therapeuten Jesper Juul. Dabei wird die 
Auseinandersetzung mit seinen Ansichten 
nicht nur anhand von Texten, sondern auch 
durch Ausschnitte von DVD-Vorträgen illu-
striert und befördert. Ziel der Veranstaltung 
ist es zudem, aus seinem Ansatz konkrete 
Anregungen für die eigene pädagogische 
Praxis der Teilnehmenden zu gewinnen. Als 
Motto der Fortbildung könnte das Zitat des 
dänischen Philosophen Villy Sørensen „Die 
einzige Alternative zur Bevormundung ist 
die Möglichkeit zum Gespräch“ dienen, mit 
dem eines der zahlreichen Bücher Jesper 
Juul‘s beginnt.

Format: ganzer Studientag für Erzieher/innen
Dauer: 360 Minuten bzw. 6 Zeitstunden zuzügl. 
Pause
Referent: Armin Terberger (Dipl. Pädagoge) 
Gebühr (ganzer Tag): 336,00 €, zzgl. FK

Gemeinsam das Teamspiel  
stärken

Im Rahmen eines Workshops können die 
Mitarbeiter einer Einrichtung ihre Zusam-
menarbeit spielerisch fördern. Das gemein-
same Karten- und Würfelspiel orientiert sich 
dabei an den Grundsätzen der systemischen 
Teamentwicklung. Es ist überraschend, hu-
morvoll, abwechslungsreich und tiefgrün-
dig zugleich. Im Teamspiel beantworten Sie 
Fragen, die ungewöhnlich sind und neue 
Perspektiven erschließen. Sie erfahren mehr 
über Ihr Team, sich selbst und die anderen 
Teammitglieder. Das bringt Sie in Ihrer 
Zusammenarbeit weiter und Sie gewinnen 
dadurch neue Ideen und Handlungsmög-
lichkeiten. Gegebenenfalls kann das Team-
spiel über eine gemeinsame Verständigung 
Konflikten vorbeugen. Für die zielstrebige 
Lösung bestehender Konflikte ist das Team-
spiel nicht ausgelegt. Sie erhalten jedoch 
einen Überblick über wichtige Bereiche der 
Teamentwicklung sowie Anregungen zu 
Veränderungen und Problemlösungen.

Format: Halber Studientag für Erzieher/innen 
Maximal 7 Teilnehmende
Dauer: 180 Minuten bzw. 3 Zeitstunden
Referent: Armin Terberger (Dipl. Pädagoge) 
Gebühr: 210 € , zzgl. FK, MK nach Absprache

Wurzeln um zu fliegen“ –  
Haltung ist Beziehungssache 

Der Studientag bietet Möglichkeiten, ver-
schiedene Aspekte der kindlichen Entwick-
lung gemeinsam neu in den Blick zu nehmen. 
Struktur und Freiheit, Selbstwirksamkeit und 
Grenzen – wie geht das zusammen? Und 
warum neben oder trotz aller Bildungsdebat-
ten Kinder so sein müssen wie sie sind – wie 
gesagt, auf die Haltung kommt es an. Studi-
entag für Erzieherinnen und päd. Fachkräfte

Dauer:  6 Zeitstunden  
oder mehrtägige Fortbildung für Erzieherinnen 
und päd. Fachkräfte
Dauer: 3 x 2 Zeitstunden 
Referentin: Judith Füldner, Kita Leitung, Zu
satzausbildung in Kollegialer Beratung u. Super
vision im Haus kirchlicher Dienste.
Gebühr: 280,00 € , zzgl. FK, MK nach Absprache

Achtsame Kommunikation – 
nach Marshall Rosenberg

Sich selbst  anderen mit Achtsamkeit, Wert-
schätzung  und Aufrichtigkeit zu begegnen 
ist ein tiefes Anliegen der achtsamen und 
gewaltfreien Kommunikation nach M.B. 
Rosenberg (GFK). In diesem Seminar lernen 
Sie die Grundhaltung sowie die Sprach- und 
Verhaltensmuster der GFK kennen und 
werden sie praktisch erfahren.

 Zeiten nach Absprache 
Gesamt etwa 11 Stunden an zwei Tagen 
Auch für Eltern geeignet
Referentin: Claudia Schneider,  
Psychologische Beraterin, Trainerin  
für gewaltfreie Kommunikation
Gebühr: 514,00 €, zzgl. FK, MK nach Absprache

20 21o STUDIENTAGE / FORTBILDUNGENo STUDIENTAGE / FORTBILDUNGEN



Naturpädagogik mit Kindern: 
Abenteuer Wald

Sinnliche und körperliche Erfahrungen 
können Kinder kaum besser sammeln als 
im Wald. Daher ist es sinnvoll naturpädago-
gische Elemente im Schulunterricht oder 
Hort- und Kindergartenalltag einzubinden. 
Die Teilnehmenden erleben Wald bei die-
ser Fortbildung selbst ganz praktisch und 
können angewandtes Wissen sofort in ihrer 
Einrichtung um- und einsetzen. Fühlt sich 
eine Buche anders an als eine Eiche? Wie 
baue ich mit Kindern (in welchem Alter) 
eine Waldhütte? Nach dem Workshop kann 
jede/r Teilnehmer/-in eine Gruppe im Wald 
anleiten, Grundkenntnisse über Lebewesen 
im heimischen Wald vermitteln und erleb-
nisorientiert weitergeben und hat einen 
Fundus für thematisch passende Spiele und 
Bastelideen.

Format: Fortbildung / Studientag für  
Erzieher/innen und Lehrer/innen
Dauer: 240 Minuten bzw. 4 Zeitstunden
Zeiten: nach Vereinbarung
Referentin: Stephanie Biel,  
(Dipl. Ing. Landschaftsarchitektur FH, NABU)
Gebühr: 186,00 €, zzgl. 7,00 € MK  
pro Person u. FK

Naturpädagogik mit Kindern: 
Abenteuer Wiese

Nicht jede Einrichtung hat einen Wald in der 
Nähe, der zu Fuß erreichbar ist, daher bie-
tet die Wiese einen alternativen Lernraum. 
Auch hier sind körperliche und sinnliche 
Lern-Erfahrungen möglich, vor allem kann 
auf der Wiese nach Herzenslust getobt und 
ausprobiert werden. Im Workshop wird 
vermittelt, wie man eine „Wiesenwoche“ mit 
Spielen, Basteln und Lernen füllt. Einfache 
Bestimmungsübungen zur Tier- und Pflan-
zenwelt und künstlerisches Gestalten wie 
das Legen von Blumenmandalas stehen auf 
dem Programm. Angewandtes und Selbst-
Erlebtes stehen dabei im Vordergrund, so 
dass eine direkte Übertragung in den Ar-
beitsalltag gelingt. 

Leitung: Stephanie Biel 
Format: Fortbildung / Studientag für  
Erzieher/innen und Lehrer/innen
Dauer: 240 Minuten bzw. 4 Zeitstunden
Zeiten: nach Vereinbarung
Referentin: Stephanie Biel, (Dipl. Ing.  
Landschaftsarchitektur FH, NABU)
Gebühr: 186,00 €, zzgl. 7,00 € MK  
pro Person u. FK

Naturpädagogik mit Kindern: 
Abenteuer Teich

Ergänzend zu den Lernorten Wald und Wie-
se ist der Teich ein spannender Lebensraum, 
bei dem die Abenteuer- und Entdeckerlust 
jedes Kindes garantiert geweckt wird. Heute 
dürfen auch die Erwachsenen mal einen 
Kescher in die Hand nehmen und heraus-
finden wie und wo man am besten Wasser-
insekten fangen kann. Praktisch vermittelte 
Grundkenntnisse über die Lebewesen im 
Gewässer und thematisch passende Spiele, 

Naturpädagogik Bastelideen und Experimente am Wasser 
stehen neben eigenem Erleben und Entdek-
ken auf dem Programm.

Format: Fortbildung / Studientag für  
Erzieher/innen und Lehrer/innen
Dauer: 240 Minuten bzw. 4 Zeitstunden
Zeiten: nach Vereinbarung
Referentin: Stephanie Biel, (Dipl. Ing.  
Landschaftsarchitektur (FH, NABU)
Gebühr: 186,00 €, zzgl. 7,00 € MK  
pro Person u. FK
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Ev. Familien-Bildungsstätte Hildesheim
Zwölf-Apostel-Weg 6
31139 Hildesheim
Telefon: 05121/ 13 10 90
Fax: 05121/ 13 14 99
E-Mail: Familie.Hildesheim@evlka.de

Aktuelle Änderungen und zusätzliche 
Kurse finden Sie unter

www.familiehildesheim.de

Träger:
Diakonisches Werk
des Ev.-luth. Kirchenkreises 
Hildesheim-Sarstedt e.V.
Schlesierstr. 7
31139 Hildesheim

Ev.  Familien-Bildungsstätte 
 Hildesheim


